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Herren Kreisliga A Gruppe 2

TTV Bühlertal II : TTC Iffezheim III 
Samstag, 27.11.2021, 18:00 Uhr

TTV Bühlertal II und TTC Iffezheim III schenkten sich nichts

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Kreisliga A Gruppe 2 entführten die Gäste des
TTC Iffezheim III in ihrem 9. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel beim TTV Bühlertal II.
Der Gastgeber profitierte dabei von einem starken unteren Paarkreuz, welches seine vier Einzel
gewann. Im letzten Spiel des Mannschaftskampfes, triumphierte das Schlussdoppel Zaltenbach /
Kohler. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TTV
Bühlertal II um die Nummer 1 Thomas Zaltenbach nun 9 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten
Zaltenbach / Kohler ihren Gegnern Renschin / Jakob letztlich beim 1:3 nicht gefährlich sein. Keinen
Punkt beisteuern konnten Albrecht / Eberle im Spiel gegen Merkel / Merkel, das 0:3 verloren ging. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Sperling / Bauer, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Gräbs / Pflüger verloren. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 an den
Tisch. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Marcus Gräbs wurden Thomas Zaltenbach unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Fabian Albrecht letztlich im
Repertoire, um Tobias Merkel final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 3:11, 10:12, 10:
12. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Spielstand von 0:5 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Markus Kohler hatte dann gegen Helmut Jakob bei seinem
Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Bruno Sperling konnte Nico Renschin in einem dramatischen
Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederringen und somit einen
Zähler für die Mannschaft beitragen. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:5 an der Reihe. Einen umkämpften Erfolg feierte Hans-Peter Bauer beim 9:11, 11:
8, 4:11, 11:2, 11:8 gegen Harry Pflüger, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.
Beim Sieg in vier Sätzen gegen Theo Merkel kam Tobias Eberle nur im ersten Satz in die Bredouille.
Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 4:5. Deutlich war indes die 0:3-Pleite von Thomas Zaltenbach gegen Tobias Merkel. Lange
umkämpft war die Partie zwischen Fabian Albrecht und Marcus Gräbs, bevor sich der Gastspieler
mit 11:9, 7:11, 10:12, 11:5, 9:11 durchsetzte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Fünf Sätze beharkten sich Markus
Kohler und Nico Renschin, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte.
Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Bruno Sperling und Helmut Jakob beendet, das Bruno Sperling
letztendlich gewann. Auf dem falschen Fuß erwischte Hans-Peter Bauer seinen Gegner Theo Merkel
beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Tobias
Eberle und Harry Pflüger, die Tobias Eberle letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war
nichts für schwache Nerven. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Eberle mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Zwar brachten Merkel / Merkel Zaltenbach / Kohler phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Zaltenbach / Kohler mit 3:1 durch. Somit trennte man sich
unentschieden.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTV Bühlertal II nun ein Punktekonto von 9:7 Punkten auf, während
der TTC Iffezheim III vor dem nächsten Spiel, das am 14.01.2022 gegen die TTF Rastatt III ansteht,
14:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV Bühlertal II bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 11.12.2021 gegen den TTV Kappelrodeck II.

 Statistik:
 TTV Bühlertal II

Doppel: Zaltenbach / Kohler 1:1, Albrecht / Eberle 0:1, Sperling / Bauer 0:1 
Einzel: T. Zaltenbach 0:2, F. Albrecht 0:2, M. Kohler 1:1, B. Sperling 2:0, H. Bauer 2:0, T. Eberle 2:0 

 TTC Iffezheim III
Doppel: Merkel / Merkel 1:1, Renschin / Jakob 1:0, Gräbs / Pflüger 1:0 
Einzel: T. Merkel 2:0, M. Gräbs 2:0, N. Renschin 1:1, H. Jakob 0:2, T. Merkel 0:2, H. Pflüger 0:2


